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„Und?“

„Muss ja!“

„Und selbst?“

„Auch!“

Hört sich nach einer

Begegnung und einem

nachfolgenden Austausch

der Befindlichkeiten an! In aller Kürze,

ohne viel Gedöns. Doch was, wenn der

oder die Angesprochene auf die wohl

knappste Formulierung nach der

Befindlichkeit („Und?“) nicht im Sinne des

Fragenden reagiert? Sondern

folgendermaßen: Ach weißt du, wenn ich

ehrlich bin, dann….

Denn solch eine Ein-Wert-Frage nach

dem Befinden kann im wahrsten Sinne

ein Gefühlsfass öffnen und den Seelen-

bzw. Gemütszustand in Wallung bringen.

Endlich mal raus mit dem, was einem auf

der Seele liegt! Mir scheint, in unserem

Alltag läuft sie - die Seele - oft nur so mit

und muss sich um sich selber kümmern!

Oder?

Nun, manchmal tut sie das sogar!

Dennoch braucht sie aufgrund der

heutigen Lebensweisen zumeist doch

eine besondere Sorge. Einen

Seelenstrand sozusagen, damit nicht nur

der Körper erholt aus dem Urlaub, der für

viele ja bald beginnt, kommt.

Tun wir also auch etwas für unsere Seele,

die ja in unserer Brust wohnt!

Wie wär´s, wenn wir sie einfach mal

baumeln ließen? Klingt doch gut, oder?

Die Seele wird es uns mit Sicherheit

danken. Mehr noch: sie wäre sogar in der

Lage, auch noch Gott zu loben und ihm

zu singen!

Du meine Seele singe, wohlauf… EG 302!

Ach ja, und in den Psalmen lesen wir so

manches, was den Menschen im

wahrsten Sinne auf der Seele liegt!

Da kommt Ihnen bestimmt das ein oder

andere sehr bekannt vor!

Und?

Muss ja (dann wohl was dran sein)!

Ihr

Ekkehard Karottki

Liebe Leserinnen und Leser!
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Konfirmation 2022

Am 24. April 2022 wurde die bisher kleinste Konfirmandengruppe konfirmiert.

Bei herrlichem Wetter wurden die sechs Konfirmandinnen und Konfirmanden vom

CVJM-Posaunenchor schon vor der Kirche begrüßt. Den Konfirmationsgottesdienst

begleitete der Posaunenchor ebenso wie der Projektchor und die Orgel.

Konfirmiert wurden dieses Jahr: Dustyn-Jamaine Aldag, Jamie Joel Franke, Merle

Köker, Tim Overmeyer, Helen Rieso und Lea van den Heuvel.

Wir wünschen den Konfirmierten alles Gute und Gottes Segen für ihren weiteren

Lebensweg!



Bitte beachten Sie unsere Aushänge
oder schauen Sie auf unsere
Internetseite:
www.kita-kleinenbremen.de

Schulbesuch/ Schnupperunterricht in
der Grundschule

Bald ist es soweit und die Schul-
anfänger wechseln aus dem
Kindergarten in den Grundschulverbund
Kleinenbremen-Neesen.
Wenn es die Situation zulässt, möchten
wir mit den Schulanfängern an einem
Schnupperunterricht teilnehmen und
auch die Betreuung besuchen.
Der Termin wird noch mit der
Grundschule besprochen. Bitte
beachten Sie unbedingt die Aushänge in
der Kindertageseinrichtung.

Betriebsausflug
Am Mittwoch, den 15.06.2022 findet
ein Betriebsausflug für die
Mitarbeitenden statt.
An diesem Tag bleibt die Kindertages-
einrichtung geschlossen.
Den Notdienst übernimmt (nach An-
meldung) unsere Partnereinrichtung
in Nammen.

Übernachtung der Schulanfänger
von Freitag, dem 24.06. auf Samstag,
dem 25.06.22
Los geht’s am Freitag um 16.30 Uhr.
Am Samstag können die Kinder nach
dem Frühstück um 9.30 Uhr abgeholt
werden.
Bitte Einladung und Aushänge in der
Kita beachten.

Der Wonnemonat Mai liegt hinter uns.

Wir durften viele schöne Tage mit teils

sommerlichen Temperaturen erleben.

Draußen grünt und blüht es in wunder-

schönen Farben, und für mich und si-

cher auch für Sie ein Wunder der Natur.

Zur Einstimmung auf einen schönen

Sommer habe ich ein Gedicht gefun-

den, das Sie durch die nächsten Monate

begleiten soll:

Vergissmeinnicht

Es blüht ein schönes Blümchen
Auf unsrer g��nen Au.

Sein Aug' ist wie der Himmel
So heiter und so blau.

Es weiß nicht viel zu reden
Und alles, was es spricht,
Ist immer nur dasselbe,

Ist nur: Vergissmeinnicht.

Wenn ich zwei Äuglein sehe
So heiter und so blau,

So denk' ich an mein Blümchen
Auf unsrer g��nen Au.

Da kann ich auch nicht reden
Und nur mein Herze spricht,

So bange nur, so leise,
Und nur: Vergissmeinnicht.

Aug�st Heinrich Hoff�ann von Fallersleben (1798-1874)

Wir in der „Frohen Runde“ freuen uns, dass

wir uns jetzt wieder alle 14 Tage regelmä-

ßig treffen dürfen. Coronabedingt war das

ja lange nicht möglich. Es gab viel zu er-

zählen und das ist bis heute so geblieben.

Wir singen, passend zur Jahreszeit, schöne

Lieder, hören Geschichten und ehren unse-

re Geburtstagskinder. Natürlich darf das

Kaffeetrinken nicht zu kurz kommen, das

geschieht meist nach der Andacht.

Ein festes Programm, so wie wir das ken-

nen, habe ich für dieses Jahr nicht geplant.

Ich entscheide das von Mal zu Mal, auf je-

den Fall soll es abwechslungsreich und

unterhaltsam sein. Die Sommerpause im

August fällt weg, denn wir wollen nicht

schon wieder lange auf uns verzichten

müssen.

Sie, liebe Gemeindeglieder, möchte ich

einladen mal bei uns vorbeizuschauen. Wir

treffen uns alle 14 Tage in geselliger Run-

de. Eine herzliche Aufnahme in unserem

Kreis erwartet Sie.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommer-

zeit, vielleicht sogar einen Urlaub an der

See oder in den Bergen.

Bleiben Sie gesund!

Liebe Grüße!

Lilo Heine

Liebe Mitglieder der „Frohen Runde“, liebe Gemeindeglieder
Neues aus der Kindertageseinrichtung
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Der Krieg in der Ukraine ist schrecklich.
Aber auch in Kleinenbremen bekommen
wir seit letztem Jahr sehr viele geflüchtete
Menschen aus Afghanistan und Syrien,
aber auch aus afrikanischen Staaten und
aus Europa, vor allem Kinder, zugewiesen.
Ich war eine Woche nach Ostern 2022 hier
im Flüchtlingsheim und habe insgesamt
sieben neuen Kindern Spielzeug bringen
können.

Dabei habe ich sehr ne�e und dankbare
Menschen kennengelernt. Familien, die in
Afghanistan als Ortshelfer ihren Dienst ge-
leistet haben und nach der Übernahme der
Taliban in Todesangst gelebt haben. Eine
Menschenrechtsak�vis�n ist unter ihnen.
Sie baten mich sehr freundlich, Spielzeug
und Kinderkleidung, aber auch Kleidung
für Erwachsene und Schul- und Kindergar-
tenbedarf sowie Sportkleidung zu sam-
meln.
Es ist sehr schwer für die Familien von Klei-
nenbremen aus in andere Orte zu gelan-
gen. Corona erschwert manches.
Die Bereitscha� vieler Menschen zu spen-
den ist groß und der Großteil der Spenden
erreicht die ukrainische Bevölkerung, die
bei uns in Porta aufgenommen wurde.
Aufgrund Corona können auch wir Helfer
nicht so viel herumfahren, da die Angst vor
einer weiteren Infek�on nicht gebannt ist.
Ich möchte Sie bi�en, entweder Chris�ane
und Hartmut Haselau oder mich zu kontak-
�eren, damit wir Ihnen und Euch die ge-

nauen Informa�onen geben können. Mich
können Sie gerne per Mail unter
claudianna-vogt@gmx.de anschreiben.

Im Jahr 2019 hat unsere kirchliche Lauf-
gruppe das letzte Mal an einem Volkslauf
teilgenommen. Anbei ein Bild von der Ver-
anstaltung, dort ist Herr Rose von Rolec zu
sehen, der zu unseren Hauptsponsoren ge-
hört.
In diesem Jahr nehmen wir endlich wieder
an zwei Läufen teil, die in Minden und
Barkhausen sta�inden.
Dafür freuen wir uns auch über neue Teil-
nehmer.

Für mich persönlich war das Jahr 2020 sehr
schwer, als in Kleinenbremen bekannt wur-
de, dass eine Nazizelle vor Ort gegründet,
aber zum Glück auch zerstört wurde.
Ich war damals beim Bezirksausschuss und
habe mein Anliegen vorgebracht. Ich bin in
den Heimatverein eingetreten. Da ich seit
letztem Jahr auch in Minden arbeite, habe
ich mich dort mit mehreren Ins�tu�onen
vernetzt.

In 2021 habe ich an einemWe�bewerb der
Krankenkasse DAK teilgenommen. In der
sparte "Gesichter für ein gesundes Mitein-
ander im Netz" haben wir den dri�en Platz
von über 450 Teilnehmern in NRW ge-
macht. Diese Auszeichnung macht Mut
sich auch weiterhin zu engagieren.

.

Eine persönliche Freude ist, dass unser neu-
er Superintendent Michael Mer�ns ein frü-
herer Freund aus dem Mitarbeiterkreis in
Meißen ist.
Ein Dankeschön auch an die Stadt Porta, die
mir seit vielen Jahren Fördergelder für die
Integra�on anvertraut.
Auch der Kirchengemeinde habe ich sehr
viel zu verdanken.
Aber wie immer steht und fällt es mit Hilfe
vor Ort in ak�ver Mitarbeit.
Ich möchte die Jugendlichen im Ort anspre-
chen, besonders die Konfirmanden. Viel-
leicht habt ihr ja Lust, mich bei der Laufgrup-
pe zu unterstützen. Als Dankeschön gibt es
eine kleine Feier an Weihnachten oder im
nächsten Jahr oder auch einen gemeinsa-
men Ausflug .
Zusammen mit Karsten Heine, der leider in
2020 verstorben ist, haben wir ein paar Ide-
en für die gemeinsame Jugendarbeit in Klei-

nenbremen entwickelt. Leider kam es nicht
mehr dazu diese umzusetzen.
Zum Abschluss eine wunderbare Nachricht:
Frau Cis�r, die seit nunmehr über 3 Jahren in
Kleinenbremen mit ihrer Familie wohnt
(ursprünglich stammt sie aus der Türkei), be-
ginnt im Mai im Agaplesion-Klinikum in Veh-
len in der Anästhesie zu arbeiten. Sie war lei-
tende Ärz�n in ihrer Heimat, bevor sie 2018
fliehen mussten. Sie hat mit Hilfe verschie-
dener Personen, so auch aus dem TuS Klei-
nenbremen,unermüdlich Deutsch gelernt.
Die zweite tolle Nachricht ist, dass ich einem
sehr freundlichen Mann aus Guinea nach
über 7 Jahren Wohnungssuche helfen konn-
te, eine Wohnung in Porta Wes�alica zu fin-
den.

Ich freue mich auf Zuschri�en und Hilfen al-
ler Art,

Ihre Claudia Vogt
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286 Jahre -
Der CVJM Kleinenbremen ehrt
seine vier treusten Mitglieder

In den Jahren 1950 und 1952 wurden insge‐
samt vier neue Mitglieder in den CVJM auf‐
genommen. Eine wahrlich lange Zeit ist
seitdem vergangen und diese vier halten uns
so lange schon die Treue. Dafür möchten
wir Dankeschön sagen und sie mit einer be‐
sonderen Urkunde ehren. Es soll aber auch
ein Anlass sein, sich als Mitglieder und
Freunde des Vereins mal wieder zu sehen
und ein wenig zu feiern.
Daher findet am 12.06.2022 (Trinitatissonn‐
tag), dem Gründungssonntag des CVJM
Kleinenbremen, ein Dank-Gottesdienst
um 9.45 Uhr in der Kirche statt. Anschlie‐
ßend möchten wir gern im/am Johann - De‐
lius - Haus bei Würstchen und Salat o. ä.
noch ein wenig zusammensitzen.
Wer dabei sein möchte, ist herzlich eingela‐
den.
Für die Planung dieser Veranstaltung ist je‐
doch eure Anmeldung bis zum 06.06.2022
unerlässlich. Für Anmeldungen und Fragen
steht der Vereinsvorsitzende Sandro Costa,
Telefon 05722/22865, abends zur Verfü‐
gung. Hinterlasst gern auch eine Nachricht
auf demAnrufbeantworter.

Sandro Costa

FAMILIEN-

GOTTESDIENST

06. JUNI 2022
10.30 UHR

ZUM 40-JÄHRIGEN JUBILÄUM DES
HEIMATVEREIN KLEINENBREMEN

DIE EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE KLEINENBREMEN LÄDT EIN ZUM

an der Mönkho
ffschen Wasser

mühle

Allen, die im Juni, Juli und August Geburtstag haben, gratulieren wir herzlich

und wünschen alles Gute und Gottes Segen!

CVJM | 98 | KITA GEBURTSTAGE | 98 | CVJM, BESONDERE GOTTESDIENSTE
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Wir freuen uns sehr, Ihnen am 27. August

2022 eine besondere Veranstaltung in

unserer Kirche anbieten zu können:

Johann Sebastian Bachs
H-Moll-Messe in der
Kirche Kleinenbremen
und St. Martini

Dazu schreibt Martinikantor Ulf Wellner:

„Es muss ein Paukenschlag werden –
eine große Wiederauferstehung unserer Kan‐
torei nach der Coronazeit.“ Das haben wir uns
vor über einem Jahr im tiefsten Lockdown ge‐
sagt und damit Pläne geschmiedet für die Zeit
nach der Pandemie. Wir haben uns nicht nur
eine Riesenaufgabe vorgenommen, sondern
eine der größten überhaupt, der man sich als
Kantorei stellen kann: BACHS H-MOLL-
MESSE. Seit 250 Jahren hat dieses Stück ei‐
nen legendären, ja geradezu mythischen Ruf,
und das, obwohl es erst spät (gegen Ende des
19. Jahrhunderts) zum real erlebbaren und auf‐
geführten Repertoirestück wurde. So groß wa‐
ren die Schwierigkeiten des Werkes, vor allem
im Chorpart und in den Trompetenpartien,
dass noch Felix Mendelssohn Bartholdy vor
einer Aufführung zurückschreckte – und das,
obwohl es ihm bereits als Jugendlichem ge‐
lungen war, Bachs Matthaeuspassion mit einer
Wiederaufführung zu einem zentralen Werk
des globalen Musikrepertoires zu machen.

Heute ist die H-Moll-Messe weltweit das am
häufigsten aufgeführte Oratorium Bachs, si‐
cher auch, weil ihr lateinischer Text sprach-
und konfessionsübergreifend wirkt.
Die H-Moll-Messe gilt als eine Art Vermächt‐
nis Bachs und wurde wohl in gewisser Weise
auch von ihm selber bereits als solches ver‐
standen und sogar konzipiert. Während der
erste große Abschnitt des Werkes, die MISSA
aus KYRIE und GLORIA, 1733 für einen
konkreten Anlass entstand, vervollständigte
Bach das Werk erst in den letzten Jahren vor
seinem Tod 1750. Dies vermutlich ohne kon‐
kretenAnlass. Zumindest konnte bis jetzt trotz
verschiedener Vermutungen kein Anlass nach‐
gewiesen werden. Die Vermächtnis-These von
der Bestimmung der H-Moll-Messe ist natür‐
lich nicht nur entstanden, weil es keine über‐
zeugenden Alternativen dazu gibt, sondern
weil das Werk alles zusammenfasst, was
Bachs Vokal- und Orchesterkunst bedeutet. So
findet sich in der H-Moll-Messe eine gewalti‐
ge stilistische Bandbreite im musikalischen
Satz, geradezu eine fantastische Spreizung der
Stile: zum einen dringt Bach hier in Regionen
vor, die weit in die Zukunft vorausweisen.
Zum anderen hat sich Bach gerade am Ende
seines Lebens und inzwischen im Besitz von
satztechnischen Fähigkeiten, die auch später
nie übertroffen worden sind, mit Musik be‐
schäftigt, die bereits zu seiner Zeit Jahrhun‐
derte alt war. Die einzelnen Sätze im Stile an‐
tico innerhalb der zeitlos modernen H-Moll-
Messe sind ein besonderer Gipfelpunkt von
Bachs Kunst. Sie stehen symbolisch für die
Ehrfurcht vor den Kulturleistungen vergange‐

ner Epochen, und sie stehen vor allem für die
Ewigkeit der Kirche und der christlichen Bot‐
schaft.
Nur Fanatiker haben stets versucht, die Kultur
der Vergangenheit auszulöschen. Man denke
etwa an die Bilderstürmer der Reformations‐
zeit, die mörderische Bekämpfung alter Kul‐
turen durch die Nazis oder an die verbrecheri‐
schen Kirchensprengungen in der DDR. Zu‐
gespitzt könnte es heißen: je moderner ein
Künstler ist, desto mehr interessiert er sich für
die Vergangenheit und erhält daraus neue Im‐
pulse für die Gegenwart.
Das Allumfassende, das Universale der H-
Moll-Messe ergibt sich aber nicht nur aus ih‐
rer stilistischen Bandbreite, es ergibt sich auch
aus der Fülle der menschlichen Emotionen,
die hier ausgebreitet wird: es findet sich größ‐
ter Jubel neben flehentlichem Bitten, dankbare
Huldigung neben virtuoser Verspieltheit,
größte Majestät und Pracht neben intimer
Zartheit, Bizarr-Knorriges neben Lieblich-Sü‐
ßem, Zerknirschung neben heiterem Glück,
archaische Strenge neben groovenden Bässen.

Dona nobis pacem! – Schenk uns Deinen
Frieden!

Diesen letzten Satz der H-Moll-Messe hat
Bach mit besonderer Eindringlichkeit vertont.
Musikalisch bezieht er sich dabei auf den klei‐
nen liturgischen Wechselgesang, den wir bis
heute am Ende jedes Gottesdienstes singen:
„Gehet hin im Frieden des Herrn!“ – „Gott sei
ewiglich Dank!“. Als wir vor über einem Jahr
entschieden haben, die H-Moll-Messe im Au‐

gust 2022 aufzuführen, hätten wir nicht ge‐
dacht, welch erschreckende Aktualität Bachs
eindringliche Bitte um Frieden in diesem Jahr
bekommen würde. Es ist gerade in diese Zu‐
sammenhang sehr bewegend, in welcher Wei‐
se Bach das „Dona nobis pacem“ vertont hat:
zunächst als eine Art feierlichen Strom musi‐
kalischen Segens, dann zunehmend glänzen‐
der und prächtiger. Pauken und Trompeten
künden schließlich unerschütterlich gegen al‐
les Böse vom Sieg des Friedens, der uns fest
zugesagt ist!

Es war nicht leicht, dieses Projekt unter Coro‐
nabedingungen zu beginnen, und es liegt noch
viel harteArbeit vor uns. Wir haben lange Zeit
nur in kleinen Einzelgruppen geprobt, verein‐
zelt sogar online. Wir haben mit einer Üb-App
gearbeitet, die zusätzliche Eigenverantwor‐
tung von den Kantoreimitgliedern verlangt,
und wir haben Sonderproben über Sonderpro‐
ben veranstaltet und werden dies noch weiter
tun. Aber wir sind sicher, dass alle Mühe be‐
lohnt werden wird, wenn dieses Gipfelwerk
der menschlichen Kulturgeschichte am
27. August in der Kirche Kleinenbremen und
am 28. August in St. Martini erklingt.

Karten sind ab Ende Mai erhältlich bei:
express-Ticketservice Minden,
Obermarktstraße 26–30,
Tel.: 0571-88277
sowie über die Webseiten
www.martinigemeinde.de (für 28.08.2022)
sowie https://kleinenbremen.ekvw.de
(für 27.08.2022)
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JUNI

Mittwoch, 01. Juni

14.30 Uhr Frauenhilfe

Sonntag, 05. Juni

kein Gottesdienst in Kleinenbremen -

Einladung in die Nachbargemeinden

Montag, 06. Juni

10.30 Uhr Familiengottesdienst an der

Mönkhoffschen Wassermühle im Rah-

men des 40-jährigen Jubiläums des

Heimatverein Kleinenbremen

Dienstag, 07. Juni

9.00 Uhr Krabbelgruppe

16 - 17 Uhr Friedhofssprechstunde

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

19.00 Uhr K.BIT

Mittwoch, 08. Juni

14.00 Uhr Seniorenkreis „Frohe Runde“

Freitag 10. Juni

17.00 Uhr Frauenabendkreis

Sonntag, 12. Juni

9.45 Uhr Dank-Gottesdienst des CVJM

mit anschließendem gemütlichen

Beisammensein

Dienstag, 14. Juni

9.00 Uhr Krabbelgruppe

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

Mittwoch, 15. Juni

14.30 Uhr Frauenhilfe

Sonntag, 19. Juni

9.45 Uhr Gottesdienst

Montag, 20. Juni

19.30 Uhr Projektchor

Dienstag, 21. Juni

9.00 Uhr Krabbelgruppe

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

19.00 Uhr K.BIT

Mittwoch, 22. Juni

14.00 Uhr Seniorenkreis „Frohe Runde“

Sonntag, 26. Juni

9.45 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 28. Juni

9.00 Uhr Krabbelgruppe

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

Mittwoch, 29. Juni

14.30 Uhr Frauenhilfe

JULI

Sonntag, 03. Juli

9.45 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 05. Juli

9.00 Uhr Krabbelgruppe

16 – 17 Uhr Friedhofssprechstunde

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

19.00 Uhr K.BIT

Mittwoch, 06. Juli

14.00 Uhr Seniorenkreis „Frohe Runde“

Freitag 08. Juli

17.00 Uhr Frauenabendkreis

Sonntag, 10. Juli

9.45 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 12. Juli

9.00 Uhr Krabbelgruppe
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Mittwoch, 13. Juli

14.30 Uhr Frauenhilfe

Sonntag, 17. Juli

9.45 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 19. Juli

9.00 Uhr Krabbelgruppe

19.00 Uhr K.BIT

Mittwoch, 20. Juli

14.00 Uhr Seniorenkreis „Frohe Runde“

Freitag, 22. Juli

16 - 20 Uhr Blutspendetermin DRK

Sonntag, 24. Juli

9.45 Uhr Gottesdienst

Montag, 25. Juli

19.30 Uhr Projektchor

Dienstag, 26. Juli

9.00 Uhr Krabbelgruppe

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

Mittwoch, 27. Juli

14.30 Uhr Frauenhilfe

Sonntag, 31. Juli

9.45 Uhr Gottesdienst

AUGUST

Dienstag, 02. August

9.00 Uhr Krabbelgruppe

16 – 17 Uhr Friedhofssprechstunde

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

19.00 Uhr K.BIT

Mittwoch, 03. August

14.00 Uhr Seniorenkreis „Frohe Runde“

Sonntag, 07. August

9.45 Uhr Gottesdienst

Montag, 08. August

19.30 Uhr Projektchor

Dienstag, 09. August

9.00 Uhr Krabbelgruppe

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

Mittwoch, 10. August

14.30 Uhr Frauenhilfe

Freitag, 12. August

17.00 Uhr Frauenabendkreis

Sonntag, 14. August

9.45 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 16. August

9.00 Uhr Krabbelgruppe

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

19.00 Uhr K.BIT

Mittwoch, 17. August

14.00 Uhr Seniorenkreis „Frohe Runde“

Sonntag, 21. August

9.45 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 23. August

9.00 Uhr Krabbelgruppe

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

Mittwoch, 24. August

14.30 Uhr Frauenhilfe

Samstag, 27. August

17.00 Uhr - Kirche:

Johann Sebastian Bach

H-Moll-Messe BWV 232

Barockorchester L'arco (Hannover)

Vokalsolisten

Evangelische Kantorei Minden

Leitung: Ulf Wellner

Sonntag, 28. August

9.45 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 30. August

9.00 Uhr Krabbelgruppe

17.45 Uhr Jungbläser

18.30 Uhr CVJM-Posaunenchor

Mittwoch, 31. August

14.00 Uhr Seniorenkreis „Frohe Runde“

Alle Termine unter Vorbehalt und
unter Einhaltung der zu der Zeit gültigen
CoronaSchVO!

Folgende Kreise treffen sich zur Zeit nur
nach Absprache:
K.BIT, Bibelgesprächskreis
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Verstorben sind:

Hildegard Wilkening geb. Lücke, 87 Jahre

Isolde Schwarze geb Grewer, 95 Jahre

Chris�ne Hilmer, 60 Jahre

Margi�a Haup�leisch-Schulz geb. Schulz, 87 Jahre

Rüdiger Mertens, 84 Jahre

Manfred Blask, 78 Jahre

Heinz Wallbaum, rk, 83 Jahre

Hans-Hermann Teuber, 74 Jahre

Getraut wurden:

Lars Tebbe und Sabrina Rasche

Michael Zobel und Christina geb. Wind

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten:

Ernst Kellermeier und Erna geb. Aldag

Gemeindebüro
Iris Monien und Monika Lange
Schillingshof 1, 32457 Porta Westfalica
05722-2414
post@kirchengemeinde-kleinenbremen.de

Öffnungszeiten:
donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr
freitags 9.00 - 12.00 Uhr

Homepage https://kleinenbremen.ekvw.de

Kindertagesstätte
Ricarda Osterhage, Am Rehm 16, 32457 Porta Westfalica, 05722-5441
kita@kirchengemeinde-kleinenbremen.de

Küsterin Stefanie Schüte 05722-24621

Organistinnen
Iris Monien 05722-890941 Christine Pearson 0571-58243

CVJM-Posaunenchor, Jungbläser und Projektchor
Christine Pearson 0571-58243

Friedhofsmitarbeiter Heiko Breier 0171-8365227

Bibelgesprächskreis Ekkehard Karottki 05722-6129

CVJM-Kleinenbremen Sandro Costa 05722-22865

Frauenabendkreis Christiane Südhölter-Karottki 05722-6129

Frauenhilfe Irmgard Prahl 05722- 23138

K.BIT (Bastelkreis) Heidrun Aldag 05722-3009

Krabbelgruppe Laureen Könemann 0163-7954468
Ann-Kathrin Krumme 0171-9958984

Seniorenkreis „Frohe Runde“ Lilo Heine 05722-4118

Pfarrer
Ekkehard Karottki, An der Höchte 10, 32457 Porta Westfalica, 05722-6129

KONTAKTE | 1716 | FREUD UND LEID

Lobe den Herrn meine Seele und vergiss nicht , was er dir Gutes getan hat. (Psalm 103,2)

Wir trauern um
Hans-Hermann „Hanno“ Teuber

Als aktives Gemeindemitglied und als Presbyter trug Hanno bei der Gestaltung des
Gemeindelebens und der Leitung der Gemeinde durch seine geduldige, verbindliche und

immer freundliche Art zu einer angenehmen Atmosphäre bei.
Hanno war weiterhin aktives Mitglied im Kirchenchor und im Friedhofsausschuss tätig.

Wir behalten ihn in dankbarer Erinnerung,
sein Engagement in vielen Bereichen wird uns ein Vorbild bleiben.

Das Presbyterium der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kleinenbremen
Pfarrer Ekkehard Karottki, Vorsitzender des Presbyteriums



REKLAME | 1918 | REKLAME

Wir bedanken uns bei unseren
Werbepartnern:

100% für Schaumburg!

TEBBE
Bedachungen
Inh.: Frank Kolb e. K.

www.dachdecker-tebbe.de

Nagelsbeeke 5 • 32457 Porta Westfalica
Telefon (05 71) 38 52 05 50 • Fax  (05 71) 38 52 05 54

• Dachdeckerei:     
   Steildach, Flachdach, Balkone,
   Schornstein, Wohnraumfenster

• Fassadenbau:   
   Biber, Naturschiefer, Kupfer, 
   Zink

• Bauklempnerei:   
   Dachrinnen in Kupfer, Zink,
   Zink vorbewittert

Dachdeckermeister

Entsorgung leicht gemacht
für Industrie, Handwerk und Privathaushalte

Fachgerecht und zuverlässig 
           - für eine saubere Umwelt

ANNAHMESTATION
Z.B. Restmüll, Metall, Bauschutt, Papier/Pappe, Günschnitt/Holz usw.

MULDEN/CONTAINER/UMLEERBEHÄLTER
Für jeden Bedarf, von 1 m3 bis 40 m3

KIPPERTRANSPORTE
Für Schüttgüter aller Art, auch Sondermülltransporte

MITNAHME UND LIEFERSERVICE
Schüttgut für Bau und Garten: Füllsand, Schotter, Splitt, Recycling-
material, Mutterboden, Rindenmulch, Rindenschrot, Rindenmix

BODEN-SIEB-ANLAGEN
Vermietung und Verleih

SCH IER
TRANSPORTMULDEN

SCH IER
TRANSPORTMULDEN

SCH IER
TRANSPORTMULDEN

SCH IER
TRANSPORTMULDEN

SCH IER
TRANSPORTMULDEN

SCH IER
TRANSPORTMULDEN
Großer Kamp 3, 32429 Petersh.-Friedewalde
Tel. 0 57 04 / 95 88 81, Fax 0 57 04 / 95 88 82
Mail info@transportmulden.de

Durch unsere langjährige Erfahrung sind wir in der 
Lage, Ihnen einen kompletten Service im Bereich der 
Entsorgung anbieten zu können.
Als zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb gewähr-
leisten wir eine lückenlose Nachvollziehbarkeit von 
der Einsammlung bis zur Verwertung der gesammel-
ten Stoffe.

www.transportmulden.de

Maschstr. 8
31675 Bückeburg
Tel.: 05722 - 912 92 84

Rehrener Str. 35
31749 Auetal
Tel.: 05752-929 33 55

Kathrinhagener Str. 28
31749 Auetal
Tel.: 05753 - 2 03

www.bestattungsunternehmen-busch.de     info@bestattungsunternehmen-busch.de

Bestattungsunternehmen
Daniela und Frederik Busch

In aufrichtiger Anteilnahme begleiten wir 

Sie und helfen, den Schmerz zu tragen.

Bückeburger Str. 19a 
31707 Bad Eilsen
Tel.: 05722 - 3724

Mit eigener, barrierefreier 
Trauerhalle und 
klimatisiertem Café für 
bis zu 60 Personen.



Samstag 27.08.2022, 17.00 Uhr
Ev. Kirche zu Kleinenbremen

Sonntag 28.08.2022, 17.00 Uhr
St. Martini zu Minden

Johann Sebastian Bach

H-MOLL-MESSE

Isabel Schicketanz | Sopran
Nina Doormann | Sopran

David Erler | Alt
Tobias Hunger | Tenor

Klaus Mertens | Bass

Ev. Kantorei Minden
Barockorchester L’Arco

Leitung: Ulf Wellner

Kartenvorverkauf: express-Ticketservice Minden |
www.martinigemeinde.de | https://kleinenbremen.ekvw.de 


